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2884. Artikel zu  den Zeitereignissen 
 

  Pittsburgh/USA: Terror in 

  Synagoge mit 11 Toten (2)   
 
Aanirfan.blogspot.com schreibt unter dem Titel Pittsburgh Synagoge "falsche Flagge":1 
 

              
 (Robert Bowers [s.o.] lebte allein in einer Wohnung in Pittsburgh [s.o.].2 Robert Bowers Apartment ist eines von 
11 in McNaulty Acres, einem zweistöckigen Apartmenthaus im Viertel Baldwin Borough von Pittsburgh.3) 

 
Nachbarn sagen, Robert Bowers sei ein Trucker und sei ruhig und unauffällig. Nachbar Kern 
Owens sagt: "Er sagte, er sei ein Lastwagenfahrer und wäre viel unterwegs gewesen und er 
sei oft tagelang unterwegs gewesen. 
 
"Wir hatten keine Ahnung von all den Waffen." (Frage 5: Wo hatte der offizielle Täter Robert 
Bowers schießen geübt?) 
 
"Ich habe keine Anzeichen (für ein Verbrechen) gesehen ... Er schien so normal zu sein." 
 
Linda Lohr, eine pensionierte Rechtsanwaltsgehilfin, sagte der Pittsburgh Post-Gazette, sie 
sei schockiert und sagte, obwohl Bowers ruhig sei, sei er auch die Art Nachbar, den sie 
anrufen würde, um ihn zu fragen, ob sie das Garagentor offen lassen kann. 
Terry Choate, ein pensionierter Auftragnehmer der Regierung, sagte der Post-Gazette, er 
kenne den Verdächtigen Bowers fast sein ganze Leben lang. "Ich kann nicht glauben, dass er 
das getan hat." … 
 
Zaka ist eine israelische Organisation, die bei Massenunfällen hilft. Der ZAKA-Kommandant 
in Pittsburgh,  Rabbi Elisar Adom war ein aktiver ZAKA-Freiwilliger in Israel, bevor er nach 
Amerika zog. 

                                                 
1 http://aanirfan.blogspot.com/2018/10/pittsburgh-synagogue-false-flag.html  (Hinweis bekam ich. Übersetzung 
von mir.) 
2 Ebenda 
3 https://www.nytimes.com/2018/10/28/us/pittsburgh-shooting-robert-
bowers.html?action=click&module=Spotlight&pgtype=Homepage 
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        (Ein Zaka-Team vor der Pittsburgh Synagoge, nach dem Angriff.) 

 
Er suchte Freiwillige für ZAKA Search and Rescue USA, um in der "Tree of Life" Synagoge 
"Opfer herauszuholen". 
 

             
  

Oben sehen wir im Jüdischen Gemeindezentrum in Pittsburgh im Januar 2018 eine "Terror-
Übung": "Der Schütze bewegte sich schnell durch das Gebäude und verwendete Platzpatro-
nen, um die <Opfer> zu beeindrucken." 
"Die Übung war so konzipiert, dass 150 Polizisten, Feuerwehrleute und Sanitäter den 
Anschlag eines aktiven Schützen üben konnten." 
"Feuerwehrleute und Sanitäter bewerteten die Verletzungen unter den 70 Freiwilligen, die 
<Opfer> spielten."4  … 
 
Der frühere Präsident der Synagoge, Michael Eisenberg, sagte, das Ministerium für innere 
Sicherheit habe in der Synagoge Sicherheitsübungen durchgeführt. 

                                                 
4 https://jewishchronicle.timesofisrael.com/jewish-groups-participate-in-active-shooter-drill-training-for-first-
responders/ 
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(Gedenken für die Opfer der Pittsburgh-Synagoge, die am 27. Oktober 2018 in Pittsburgh erschossen wurde.) 
 

Dr. Karl Williams, Chefarzt des Kreises Allegheny, nannte die (11) Opfer:  
Joyce Fienberg (oder Fichtenberg), 75;  
Richard Gottfried, 65,  
Rose Mallinger, 97;  
Jerry Rabinowitz, 66;  
Cecil Rosenthal, 59, und sein Bruder  
David Rosenthal, 54;  
Ehepaar Bernice Simon, 84, und  
Sylvan Simon, 86;  
Daniel Stein, 71;  
Melvin Wachs (oder Wax), 88; und  
Irving Younger, 69.  
 

(Bild re.: Dieses undatierte Foto von Barry Werber zeigt 
Cecil Rosenthal, links …5) 
 

Der stellvertretender Richter John Bowers (s.u., 
man beachte den gleichen Nachnamen, wie der 
offizielle Attentäter) QC ist ein Treuhänder der   
 

 

Kessler-Stiftung, der Mehrheitsaktionär des Jewish Chronicle und 
ein Patron von Neveh Shalom. 
 
(Bild.de:) Die „Tree-of-Life "-Synagoge gilt als ein konservatives 
jüdisches Gotteshaus und gehört zu den größten und ältesten 
Synagogen in Pittsburgh. Das Gotteshaus sei jedoch offen für 
Neuerungen, wie der Präsident der jüdischen Gemeinde im 
Großraum Pittsburgh, Jeff Finkelstein, am Ort des Geschehens  
 

                                                 
5  https://triblive.com/local/allegheny/14223259-74/synagogue-victims-cecil-and-david-rosenthal-remembered-
as-loving-inseparable 
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(s.o.) sagte. Normalerweise finden sich dort am Samstagmorgen rund 50 bis 606 Gläubige ein 
… Bei dem Täter handelt es sich um den 46-jährigen Robert Bowers.7  
 
Im übrigen sind es 46 Jahre her, daß 11 jüdische Sportler bei der Münchner Olympiade 1972 
– mit Hilfe Mossads/Israels – ermordet wurden.8 Zufall? (Frage 6) 

 
Frage 7: Hat Israel, bzw. haben die Zionisten ein Interesse daran, daß Juden (medienwirksam) 
ermordet werden? 
 
(Bild.de:) Laut FBI handelte er allein und war nicht polizeibekannt. „CBS News" berichtet, 
dass der Attentäter in dem sozialen Netzwerk „Gab" aktiv gewesen sein soll. Das Netzwerk 
würde vor allem von Rassisten und Extremisten genutzt. Dort schrieb er unter anderem, dass 
„alle Juden die Kinder Satans" seien. 
Es ist ganz im Sinne des Talmud-Zionismus, wenn fälschlicherweise alle Juden "über ein 
Kamm geschert werden" und nicht zwischen Juden und Talmud-Zionisten unterschieden 
wird.9 
 
(Bild.de:) Bowers habe dort wiederholt gegen Juden gehetzt, den Holocaust geleugnet und 
Verschwörungstheorien über eine jüdische Weltverschwörung im Zusammenhang mit 
Migranten verbreitet. 
Es handelt sich nicht um eine jüdische Weltverschwörung, sondern um eine zionistische Welt-
verschwörung (in Verbindung mit dem Katholizismus-Jesuitismus und den Freimaurern10) – 
auch in Hinblick der Migrations-Agenda.11                                                         (Fortsetzung folgt.) 

                                                 
6 Qs = 11 
7 https://www.bild.de/news/2018/news/pittsburgh-schuesse-an-einer-synagoge-mindestens-vier-tote-
58081748.bild.html 
8 Siehe Artikelserie Terror bei der Münchner Olympiade – Welche Rolle spielte Mossad/Israel?: siehe Artikel 
2754-2779, 2804-2806, 2819/2820, 2870-2874. Zusammenfassung der Fragen & Antworten: siehe Artikel 2870-
2874. Resumée: siehe Artikel 2874 (S. 2) 
9 Siehe Talmud (im weiteren Sinne: Zionismus, Chabad) in: http://www.gralsmacht.eu/themen-artikel-
personenverzeichnis/ 
10 Geheime Weltmacht: Siehe Kapitel XVIII., XXIII., XXV., XXVIII. in http://www.gralsmacht.eu/die-
gralsmacht-1-schicksalsfindung-in-apokalyptischer-zeit-und-die-prophetie-rudolf-steiners/ 
11 Siehe Migrations-Agenda: in: http://www.gralsmacht.eu/themen-artikel-personenverzeichnis/ 


